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Benutzungsordnung  
der Stadt Pößneck  

für den Veranstaltungsraum in dem Kindergarten 
„Am Sonnenhügel“ in Pößneck 

 
 

Der Stadtrat der Stadt Pößneck hat in seiner Sitzung vom 25.05.2023 auf Grund § 14  
Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung –  
ThürKO) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. 01. 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 24. März 2023 (GVBl.S.127) folgende Benutzungsordnung für 
den Vereinsraum in dem Kindergarten „Am Sonnenhügel“ in Pößneck beschlossen:  
 

§ 1  
Geltungsbereich 

 
Diese Benutzungsordnung regelt die Überlassung und Benutzung des Vereinsraumes  
in dem Kindergarten „Am Sonnenhügel“ in Pößneck. 

 
§ 2 

Zweckbestimmung 
 

(1) Der Vereinsraum wird für kulturelle und soziale Zwecke den Vereinen im Stadtgebiet  
      Pößneck nach Maßgabe dieser Benutzungsordnung zur Verfügung gestellt. Im  
      Vereinsraum dürfen Vorstands- und Abteilungssitzungen, Proben und Versammlungen 
      durchgeführt werden.  
      Des Weiteren können im Vereinsraum Familienfeierlichkeiten stattfinden. 
      Die Überlassung des Raumes zur Durchführung von Vergnügungsveranstaltungen  
      (Tanzveranstaltungen u. ä.) sowie Werbeveranstaltungen ist ausgeschlossen.  
 
(2) Die Nutzung des Vereinsraumes ist montags bis freitags ab 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr  
      zulässig.  
      Samstags und an Sonn- und Feiertagen ist die Nutzung möglich, soweit kein Bedarf 
      seitens der Kindertagesstätte besteht.  
 
(3) Der Vereinsraum darf nur in dem vereinbarten Zeitraum und für den angegebenen Zweck 
      genutzt werden, gemäß der Nutzungsvereinbarung.  
 

§ 3 
Inventar  

 
(1) Die Überlassung des Vereinsraumes schließt die Überlassung des enthaltenen  
      Grundinventars (Tische und Stühle) ein.  
 
(2) Der Vereinsraum und das Inventar gelten mit der Inanspruchnahme als ordnungs- 
      gemäß übernommen.  
 

 
 
 
 



§ 4 
Antrags- und Auswahlverfahren  

 
(1) Anträge auf Nutzung sind schriftlich oder per E-Mail an die Stadtverwaltung Pößneck zu  
     stellen. Im Antrag sind der Zweck der Veranstaltung sowie die Dauer der Veranstaltung  
     darzustellen.  
 
(2) Anträge sind mindestens 14 Tage vor dem geplanten Veranstaltungstermin zu stellen,  
     um ein Auswahlverfahren unter Berücksichtigung aller vorliegenden Anträge durchführen 
     zu können.  
     Nutzungen der Stadt, insbes. der Kindereinrichtung, haben Priorität vor allen anderen  
     Nutzungen. Bei Terminkollision von mehreren Nutzungen, die keine städtische Nutzung 
     darstellen, hat der zuerst gestellte Antrag Priorität. 
 
(3) Die Koordination bei der Terminplanung obliegt der Stadtverwaltung Pößneck  
 

§ 5  
Entgelt 

 
(1) Für die Überlassung des Vereinsraums incl. der mit benutzten Räumlichkeiten, wie  

     Eingangsbereich und Toiletten sind folgende Entgelte zu entrichten:  

     a) Vereine:  15,00 € pro Tag / Nutzung 

     b) Familienfeierlichkeiten: 130 € für alle ab dem 01.09.2023 geschlossenen Verträge 

 

(2) Im Entgelt enthalten sind die Kosten für Nutzung des Grundinventars sowie die  
      Betriebskosten für Wasser, Abwasser und Strom. 
 
(3) Eine Kaution wird erhoben für die voraussichtlichen Kosten der Beseitigung  
     durch die Nutzung bedingter Schäden im Vereinsraum incl. der mit  
     benutzten Räumlichkeiten, in Höhe von 100,00 €.  
     In begründeten Einzelfällen kann von der Erhebung einer Kaution abgesehen werden.  
 
(4) Für den Fall, dass die Stadt Pößneck mit diesen Leistungen der Umsatzbesteuerung  
      unterliegt, verstehen sich die in dieser Benutzungsordnung geregelten Entgelte als  
      Nettoentgelte zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer. 
 

§ 6 
Benutzungsverhältnis 

 
Das Benutzungsverhältnis richtet sich nach bürgerlichem Recht, unter Ausschluss des  
§ 20 Abs. 2 Nr. 1 ThürKO. Über jede Veranstaltung ist ein schriftlicher Vertrag zu schließen.  
 

§ 7  
Pflichten des Nutzers 

 
(1) Dem Nutzer obliegt die allgemeine Aufsichtspflicht.  
       
      Er ist verpflichtet,  
     - überlassene Räume und überlassenes Inventar pfleglich zu behandeln; 
     - Vermeidung von unnötiger Lärmbelästigung der Nachbarn insbes. nach 22:00 Uhr 
     - die Räume sauber zu verlassen (bei privater Nutzung ist eine Feuchtreinigung 
       erforderlich); 
     - Tische, Stühle und sonstiges Inventar nach Beendigung der Nutzung wieder so zu  
       ordnen, wie es übernommen wurde; 
 



     -  jede Beschädigung unverzüglich, spätestens unmittelbar nach Beendigung der  
        Nutzung den Beauftragten der Stadt mitzuteilen; 
     -  von ihm oder Dritten mitgebrachte Gegenstände unverzüglich aus den Räumen zu  
        entfernen. 
 

§ 8 
Hausrecht 

 
Das Hausrecht in dem Vereinsraum übt der Bürgermeister aus, soweit nicht ander- 
weitige Regelungen dem entgegenstehen. Er kann seine Befugnisse auf Dritte übertragen.  
 
Den vom Bürgermeister beauftragten Vertretern der Stadt ist jederzeit Zutritt zu den über- 
lassenen Räumen zu gewähren.  

§ 9 
Haftung  

 
(1) Der Nutzer haftet nach den gesetzlichen Bestimmungen für alle Schäden, die der Stadt  
     an den überlassenen Räumen und Inventar durch die Nutzung im Rahmen des Vertrags- 
     verhältnisses entstehen.  
     Er stellt die Stadt von allen Schadenersatzansprüchen Dritter frei, die im Zusammenhang  
     mit seiner Veranstaltung aus dem Betreten oder der Benutzung der überlassenen Räume  
     und des Inventars geltend gemacht werden könnten.  
     Er verzichtet insoweit auf eigene Haftpflichtansprüche und für den Fall der eigenen Inan- 
     spruchnahme auf die Geltendmachung von Rückgriffsansprüchen gegen die Stadt, ihre  
     Beschäftigten oder Beauftragte. Die Stadt ist berechtigt, entstandene Schäden auf Kosten  
     des Nutzers beseitigen zu lassen.  
 
(2) Die Stadt übernimmt keine Haftung für die vom Nutzer oder dritten Personen eingebrach- 
     ten Gegenstände einschließlich der Garderoben.  
 

§ 10 
Ausstattung durch den Nutzer  

 
Jede Ausstattung des Veranstaltungsraumes mit Geräten, Aufbauten, Dekorationen,  
Hinweisschildern, Plakaten sowie Werbung bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung 
der Stadt Pößneck.  
 

§ 11  
Rauchverbot 

 
Für den Veranstaltungsraum incl. der mitbenutzten Räumlichkeiten gilt ein generelles  
Rauchverbot.  
 

§ 12  
Inkrafttreten  

 
Diese Benutzungsordnung tritt am 01.09.2023 in Kraft. 
 
 
Pößneck, den 29. August 2023 
 
 
 
 
Michael Modde  
Bürgermeister  


